	Titel des Moduls 
	M 2.10    
Kieferorthopädie  II  

	Anbieter 
	Höhere Fachschule Zahntechnik Schweiz 

	Adressat / Teilnehmer 
	Zahntechniker/innen

	Voraussetzung 
	· Eidg. Fähigkeitszeugnis Zahntechnik 

· 5 Jahre praktische Berufserfahrung ab Lehrabschluss bis zur Anmeldung Berufsprüfung Spezialist 

· VZLS-Fachausweis „Fachmann“ (in einer vom Teilnehmer gewählten Fachrichtung)

	Kompetenzen 

(Qualifikation der Teilnehmer)
	· Vertieftes theoretisches Fachwissen über kieferorthopädische Apparaturen 
· Vertieftes klinisches und anatomisches Grundwissen 
· Herstellung von komplexen kieferorthopädischer Apparaturen 

	Lern- oder Leistungsziele 
	Der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin 
· erklärt die klinischen und anatomischen Voraussetzungen für komplexe kieferorthopädische Apparaturen 
und nennt deren Vor- und Nachteile 

· erklärt die Anwendungsmöglichkeiten von kieferorthopädischen Apparaturen 

· beherrscht die Anwendung von kieferorthopädischen Apparaturen und stellt diese fachgerecht her


	Niveau / Zugehörigkeit 
	Berufsorientierte Weiterbildung Zahntechnik 
	2. Stufe  Höhere Weiterbildung 

	Angebotsform
	Tageskurs(e)  

	Lernzeit
	Lektionen
	  52  


	Kompetenznachweise 
	Präsenz
	  80%  

	
	Facharbeit 
	  Ja


	
	Dokumentation 
	  Ja  
 

	
	Schriftlicher Test
	  Ja 
in Theorie 
  Dauer
45 Minuten 
  Form 
Multiple-Choice  

	
	Gewichtung 
	Separates Gewichtungsschema ist integrierter Bestandteil dieses Modulrasters
basierend auf Lektionsplanung und Lernzielkontrolle durch den Dozenten

	Anerkennung 
	Modulabschluss als Teilqualifikation für die Zulassung zur Berufsprüfung 

	Gültigkeitsdauer 
	Modulabschlussbestätigung 5 Jahre Gültigkeit 

	Erstellt am   
	Datum / Visum 
	Zürich, 27.4.2006 / Schuldirektoren  +  Guido Pedroli 

	Akkreditiert durch BEKOM 
	Datum 
	Bern, 7. September 2006
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